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Eröffnung der  
gemeinsamen Krabbel-
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Die Möglichkeiten zur Stimmabgabe in 
der eigenen Gemeinde ist auf der Seite 
des Bürgermeisters zu erfahren. 
Die entsprechenden Wahlinformationen 
sind bereits per Post versandt worden, 
sollte diese jemand nicht bekommen 
haben, bitten wir, am Gemeindeamt Be-
scheid zu geben.

Schulbeginn und Straßen­
sicherheit 
Schulbeginn und Herbstzeit brauchen 
besondere Vorsicht im Straßenverkehr. 
Der Schulbeginn bringt neue Straßen-
benützer und die Wetterverhältnisse im 
Herbst (Nebel, Nässe, Dämmerung, …) 
erfordern angepasstes Fahrverhalten. 

Gerade in letzter Zeit ist eine steigende 
Aggressivität im Straßenverkehr zu be-
obachten. Drängeln und achtloses Über-
holen, nicht Einhalten von Beschrän-
kungen sind nur einige Verstöße, die an 
der Tagesordnung stehen. Die Unfall-
zahlen bestätigen dies leider. 
Auch als Gemeinden sind wir als Stra-
ßenerhalter für die Straßensicherheit 
zuständig. Eine Aufgabe, die wir sehr 
ernst nehmen, jedoch übersteigen feh-
lende Einsicht und Selbstüberschätzung 
unsere Möglichkeiten. 
Wir ersuchen alle Bürgerinnen und Bür-
ger Rücksicht vor Risiko und cooles 
Fahrgehabe zu stellen. Es ist unfair sich 
und andere mutwillig zu gefährden bzw.  
die Hilfe von Rettung und Feuerwehr 
unnötig herauszufordern - besser eine 
Minute später als gar nicht am Ziel an-
kommen.

Abholung der Biotonne
Bitte beachten Sie die geänderten Ab-
holtermine bei der Biotonnenabfuhr 
(siehe Seite 24)!

Allgemeine Infos

Hui-um: Die Idee der gegen­
seitigen Hilfe 
Die Grundidee eine Verwaltungszu-
sammenarbeit auf dem Basisgedanken 
der Nachbarschaftshilfe aufzubauen ist 
sowohl einfach als auch schwierig zu-
gleich. 
Einfach, weil vieles im ländlichen Raum 
über mehrere Generationen hinweg so 
geregelt wurde, dass sich Menschen in 
unterschiedlichen Bereichen gegensei-
tig unterstützen. Dabei stand die Frage 
„Was bringt mir das persönlich?“ im 
Hintergrund, denn man konnte sich mit 
Sicherheit darauf verlassen, bei Bedarf 
auf die Hilfe anderer vertrauen zu kön-
nen. 
Schwierig, weil im Verwaltungsbereich 
Strukturen und Zuständigkeiten durch 
Gesetze genau geregelt sind und Abwei-
chungen vom bestehenden „System“ 
fast undurchführbar erscheinen. Oder 
schwierig auch deswegen, weil wir in 
unserer Gesellschaft immer mehr Ver-
trauen durch Kontrolle austauschen und 
der eigene kurzfristige Vorteil dem lang-
fristigen gemeinsamen Weiterkommen 
vorgezogen wird. 
Umso herausfordernder ist daher unser 
Pionierprojekt - die Verwaltung der drei 
Gemeinden Michaelnbach, Pollham und 
St. Thomas in einer nachbarschaftlichen 
Zusammenarbeit zu organisieren und 
weiterzuentwickeln. Die Eigenständig-
keit der Gemeinden wird durch diese 
Art der Zusammenarbeit gesichert. 

Aus meiner Sicht ist Verwaltung kein 
Selbstzweck. Verwaltung ist letztend-
lich als Service für die in der Gemeinde 
lebenden Menschen zu verstehen und 
nicht als willkürliche Amtsmacht gegen 
die BürgerInnen. So verstehen wir auch 
den Hui-um - „Versuch“ und sind über-
zeugt, dass die gemeinsame Weiterent-

wicklung und das tägliche voneinander 
Lernen uns gemeinsam weiterbringen. 
Inzwischen stößt unsere Hui-um - Ge-
meinschaft auch auf Interesse in ande-
ren Gemeinden bzw. anderen Verwal-
tungsorganisationen. 

Ein dreiviertel Jahr gibt’s nun Hui-um 
und zwei sichtbare Zeichen der Zusam-
menarbeit dürfen wir euch hier vorstel-
len: 
- Die erste gemeinsame Zeitung für 
alle drei Gemeinden. Von Zeit zu Zeit 
wird so ein Einblick in das Geschehen 
der Nachbargemeinden möglich.
- Das Titelblatt zu dieser Ausgabe der 
Gemeindezeitung entstand in der ge-
meinsame Krabbelguppe. Mit diesem 
Schuljahr startete auch die gemeinsame 
Betreuung für unter dreijährige Kinder 
zu der es auf Seite 6 weitere Infos gibt.

Nationalratswahl

Für die meisten von uns etwas überra-
schend wird am 29. September eine vor-
gezogene Nationalratswahl abgehalten.
Über die Auslöser und Beweggründe 
dafür mag man geteilter Meinung sein. 
Es bietet sich aber hier wiederholt die 
Möglichkeit über die politische Ausrich-
tung in unserem Land mitzubestimmen 
Daher ersuche ich alle unsere Bürgerin-
nen und Bürger dieses demokratische 
Recht der freien Wahl hoch zu halten 
und auch dieses Mal wählen zu gehen.
In bewährter Weise haben wir in un-
seren Gemeinden die Durchführung 
der Wahl  – ob am Wahlsonntag, den 
29.  September oder bereits im Vorfeld 
durch die Briefwahl – vorbereitet und 
erwarten alle Bürgerinnen und Bürger 
zur Stimmabgabe.

Bgm. Martin Dammayr

Liebe BürgerInnen der Hui-um - Gemeinden!
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Wirtshaus-Eröffnung
Fest angepackt haben in den letzten 
Wochen viele Arbeiter von Bau- und 
Einrichtungsfirmen, die Mitarbeiter un-
seres Bauhofs und die neuen Pächter 
in unserem Wirtshaus. In den nächsten 
Tagen werden die meisten Arbeiten ab-
geschlossen.

Voraussichtlich wird unser „Hofwirt“ ab 
12. Oktober das Hoftor wieder für Gäste 
öffnen. 

Mit einem Eröffnungswochenende am 
26. Oktober startet dann das Wirtshaus 
offiziell in die nächste Generation. 
Alexander Jungbauer und Andrea Frau-
scher freuen sich schon ihre Gäste ken-
nen zu lernen und bewirten zu können. 
Einen Rückblick auf die laufenden Bau-
arbeiten geben wir in einer kurzen Bild
reportage auf Seite 10.

aber auch ein Auftrag Michaelnbach 
weiterhin l(i)ebenswert zu gestalten.

 
Abschied Andrea Offenzeller
25 Jahre war Andrea Offenzeller Mitar-
beiterin in unserem Gemeindeamt.
Bürgerservice, allgemeine Verwaltung 
und Buchhaltung gehörten zu ihren Auf-
gabenbereichen. Ihr beruflicher Weg 
führt sie nun in die Firma ihres Mannes.
Wir sagen DANKE und wünschen 
Andrea alles Gute für ihren weiteren 
Weg! 

Neue Mitarbeiterin
Magdalena Stockinger ist seit Anfang 
September als Mitarbeiterin im Gemein-
deamt tätig. Wir freuen uns, sie als neue 
Mitarbeiterin in unserem Team begrü-
ßen zu dürfen.

Rückblick Sommerbetreuung 
Zum dritten Mal wurde diesen Sommer 
eine Ferienbetreuung für die Kindergar-
ten- sowie die Volksschulkinder ange-
boten. 
Mehr als 20 Kinder verbrachten die 
Julitage gemeinsam mit zwei jungen Pä-
dagoginnen und erlebten abwechslungs-
reiche Ferien. 

Liebe Micha-
elnbacherinnen 
und Michaeln-
bacher!

Wir entwickeln Michaelnbach
Im Rahmen der Ortsbildmesse in Tern-
berg wurde unsere Gemeinde in das 
Landesprogramm der Dorf- und 
Stadtentwicklung aufgenommen. Lan-
desrat Markus Achleitner überreichte 
die Beitrittsurkunde. 

In der Dorf- und Stadtentwicklung en-
gagieren sich über 230 oberösterreichi-
sche Gemeinden für eine lebenswerte 
Weiterentwicklung ihrer Orte. Für unse-
re Gemeinde ist dies einerseits eine Aus-
zeichnung für die umgesetzten Projekte 

Bericht des Michaelnbacher Bürgermeisters

Nationalratswahl
Sonntag, 29. September
07.30 - 12.00 Uhr
Volksschule Michaelnbach
(barrierefrei)

Martin Dammayr

Euer Bürgermeister

Auch in der Ferienbetreuung waren Hitzetage besonders zu spüren. 
Abkühlung in den letzten Tagen brachte Bgm. Dammayr in Form von Eis und traf damit 
auf volle Zustimmung
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Bäume und Sträucher zurück-
schneiden 
Aus gegebenem Anlass werden die Lie-
genschaftseigentümer im Interesse der 
Verkehrssicherheit aufgefordert, auf 
das öffentliche Gut ragenden Äste und 
Zweige von Bäumen, Sträuchern und 
Hecken zu entfernen. Es kommt immer 
wieder zu Klagen von Kraftfahrern über 
Behinderungen - besonders die Ent-
sorgungsunternehmen melden Beein-
trächtigungen. Die Verpflichtung zum 
Zurückschneiden der Bäume und Sträu-
cher besteht auch nach der geltenden 
Straßenverkehrsordnung. 
Sollte es jemandem nicht möglich sein, 
die Bäume und Sträucher selbst zurück-
zuschneiden, übernimmt die Gemeinde 
in Absprache mit dem Grundeigentümer 
diese Aufgabe gegen einen Kostenbei-
trag.

Euer Bürgermeister
 

Ernst Mair

Bericht des Pollhamer Bürgermeisters

Liebe 
Pollhamerinnen 
und Pollhamer!

Kindergartenumbau -  
Krabbelstubengruppe
Wie bereits in unserer letzten (Pollha-
mer) Ausgabe berichtet, hat der Gemein-
derat Umbaumaßnahmen im Kindergar-
ten beschlossen, um für die Errichtung 
einer Krabbelgruppe (Betreuung von 
Kindern unter 3 Jahren) die nötigen An-
forderungen zu erfüllen. 
Die Vergabe der einzelnen Aufträge und 
Gewerke erfolgte durch den Gemeinde-
vorstand. Mit der Planung und Bauauf-
sicht wurde die Fa. Creativplan beauf-
tragt. Für die Umbaumaßnahmen war 
ein sehr kurzer, ambitionierter Zeitplan 
vorgegeben. Baumeister Robert Aichin-
ger plante und organisierte alle Arbeiten 

vlnr stehend: KIGA Leiterin Ingrid Grabmair, Roswi-
tha Loimayr, Gerda Doppler, Bgm. Ernst Mair, Helga 
Bruckner, Monika Peham, Karl Hofinger 
sitzend Christéle Coulaud, Anita Punzenberger

und Abläufe perfekt, somit konnte der 
Betrieb im Kindergarten samt Krabbel-
stubengruppe Anfang September wieder 
termingerecht aufgenommen werden  - 
einen herzlichen Dank für die tolle Ar-
beit! 
Ein großer Dank gilt auch den Pädago-
ginnen- und dem Personalteam unseres 
Kindergartens sowie allen sonstigen 
Helferinnen und Helfern für die gute, 
gemeinsame Arbeit im Zuge der Um-
baumaßnahmen.

Breitbandinternet – 
Glasfaser für Pollham       
Die Planungsarbeiten für den 
Ausbau schreiten voran und sind 
in einigen Ortschaften bereits ab-
geschlossen. Noch im September 
soll mit den Ausbauarbeiten in der 
Ortschaft Wackersbuch begonnen 
werden. Es folgen Forsthof, Poll-
ham Ort, Aigen, Kolbing und Kal-
tenbach. Für diese Gebiete ist der 
Ausbau bis spätestens 2020 seitens 
der Energie AG zugesagt. 
Um auch den Haushalten in den der-
zeitigen Nichtfördergebieten (in den 

nächsten Jahren) einen 
Breitbandinternet-Glasfa-
seranschluss zu ermögli-
chen bedarf es noch einiger 
Gesprächsrunden mit der 
Energie AG und der Fiber 
Service OÖ. Grundlage da-
für sind die Interessensbe-
kundungen der Haushalte. 
Hier haben wir in einigen 
Ortschaften einen höchst 
erfreulichen Rücklauf von 
mehr als 80 %. Ein großer 
Dank dafür gebührt den 
ehrenamtlichen Mitarbei-
terInnen unserer Glasfa-
ser-Arbeitsgruppe! Ohne 
die großartige Unterstützung 
wäre die Erhebung, welche 

Voraussetzung für den Ausbau ist, nicht 
durchführbar gewesen.
In manchen Ortschaften bedarf es je-
doch noch an Überzeugungsarbeit für 
die zukünftige Unverzichtbarkeit dieser 
Technologie um die gesetzten Ziele von 
Verträgen bzw. Interessensbekundungen 
zu erreichen. So werden in den Ortschaf-
ten Pollham, Hornesberg und Wimm 
noch einige Interessensbekundungen 
benötigt, um eine flächendeckende Ver-

sorgung planen und in den nächsten Jah-
ren auch umsetzen zu können.
Für die Realisierung des flächendecken-
den Ausbaus ist weiters auch die Zusam-
menarbeit mit den Nachbargemeinden 
notwendig. Mit diesen sind wir bereits 
im Gespräch.

Schulstart in Pollham
Heuer starten 8 junge SchülerInnen in 
der Volksschule. Ich wünsche euch lehr-
reiche und fröhliche Stunden!

Direktorin Sonja Riedlecker und 
Bgm. Ernst Mair mit den Schulanfängern 
bei der Übergabe der Schultüten
vlnr.: David Edlbauer, Joshua Temper, 
Maria Dopler, Sophie Weinbergmair, 
Valentina Kirnbauer, Noah Langanger, 
Linda Kapsammer, Tamara Lindpointner

Nationalratswahl
Sonntag, 29. September
07.30 - 13.00 Uhr
Sitzungssaal der Gemeinde 
Pollham
(nicht barrierefrei)
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Bericht des Thominger Bürgermeisters

Liebe Thomin-
gerinnen und 
Thominger!

Die Urlaubszeit ist vorbei und wir sind 
mitten im Herbst angelangt. Abgesehen 
von der vielen Arbeit, die aus der Wahl 
resultiert, sind auch einige andere Dinge 
in der Gemeinde zu erledigen.

Nachtragsvoranschlag
Allem voran müssen wir einen Nach-
tragsvoranschlag erstellen. Das heißt, 
wir müssen die Buchhaltung überprüfen 
und unsere Einschätzung für das letzte 
Quartal abgeben. Diese Zahlen werden 
dann von den Prüfern auf der BH durch-
gesehen und gegebenenfalls korrigiert 
und an das Land OÖ weitergeleitet. Von 
diesen Zahlen hängen die Geldmittel 
vom Land wesentlich ab. Wir müssen 
einige Kriterien erfüllen, damit wir Geld 
zum Ausgleich des Budgets erhalten. 
Dies ist eine nicht ganz einfache Ar-
beit, da erstens viele Zahlen überprüft 
werden müssen. Zweitens muss die Ent-
wicklung in fast allen Bereichen für die 
letzten Monate des Jahres eingeschätzt 
und der Budgetvorschlag dazu korrigiert 
werden. Es hängt viel von diesen Zahlen 
ab, und deshalb ist das eine Arbeit die 
viel Sorgfalt und Genauigkeit verlangt. 

Gründung eines Standesamts-
verbandes
Im Bezirk Grieskirchen wird ein Stan-
desamtsverband gegründet werden. Das 
heißt, die administrativen Arbeiten, die 
in den einzelnen Gemeinden nie zur 
Routine wurden, und daher immer wie-
der Fragen auftauchen wie was zu erle-
digen bzw. in das Programm einzugeben 
ist, wird für Mitgliedsgemeinden in der 
Zentrale in Grieskirchen gemacht. Es 
steht jeder Gemeinde frei, diesem Ver-
band beizutreten. Das kostet allerdings 
wie bei jedem Verein einen „Mitglieds-
beitrag“. Das Land OÖ will und fördert 
diese Verbände auch. 
Der Nachteil für Nicht-Mitglieder, es 
gibt von Grieskirchen in Zukunft keine 
Auskünfte bzw. Unterstützung mehr. 

Für die Menschen in den Mitgliedsge-
meinden ändert sich nicht viel. Jeder 
kann in seiner Gemeinde die Urkunden 
bekommen, man kann in der Heimatge-
meinde das Aufgebot erstellen und na-
türlich auch heiraten. Die Daten werden 
gesammelt und nach Grieskirchen gelei-
tet. Dort werden die Daten im System 
erfasst und gespeichert. 

Schul-und Kindergartenbeginn
Mit dem Herbst beginnt auch der Unter-
richt bzw. die Betreuung der Kinder im 
Kindergarten. 
In St. Thomas besuchen 6  Kinder die 
erste Schulstufe. Im Kindergarten haben 
wir weiterhin zwei Gruppen mit ins-
gesamt 35 Kindern. Auch die neue ge-
meinsame Krabbelgruppe der Verwal-
tungsgemeinschaft in Pollham wird von 
einem Kind aus St. Thomas besucht.

Baufortschritt am Bäckerberg
Jeder sieht, wie die Häuser am Bäcker-
berg aus dem Boden schießen. Insge-
samt werden heuer 6 Baustellen begon-
nen. Auch der Verkauf der Parzellen geht 
ungebremst weiter, sodass wir mehr als 
3/4 der Parzellen verkauft haben. Ich bin 
zuversichtlich, dass auch die restlichen 
Parzellen einen neuen Besitzer finden. 

Asphaltierungsarbeiten
In der letzten Woche wurde die Straße in 
der Gartenstadt neu asphaltiert.  Damit 
sind die Spuren der Aufschließung bei-
nahe beseitigt.

Umstellung bei der Abholung 
der Biotonne
Aus Personalmangel mussten wir den 
Betreiber der Biomüll-Abfuhr wech-
seln. Damit ändern sich die Termine und 
ich bin überzeugt, dass mit den nächs-
ten Terminen sich das wieder einspielt. 
Danke für euer Verständnis, dass die 
Biotonnen in den letzten Wochen nicht 
wie vorgesehen entleert wurden.

Bleibt noch ein Thema auf das ich im-
mer wieder angesprochen werde. 
Das sind die Hunde und deren Hinter-
lassenschaft. Die Straße, der Gehsteig 
und die Wiese des Nachbarn sind keine 
Lösung.
Liebe Hundebesitzer, diese Sache ist im 
Hundehaltungsgesetz klar geregelt. Es 
zählt nicht, die Exkremente des Hundes 
in ein Sackerl zu geben und dieses dann 
am Straßenrand abzustellen. Das sind 
Dinge, die so nicht gehen und man sich 
vor der Anschaffung eines Hundes über-
legen sollte.

Euer Bürgermeister
 

Josef Lehner

Nationalratswahl
Sonntag, 29. September
08.00 - 12.00 Uhr
Mehrzwecksaal St. Thomas
(barrierefrei)
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Seit September 2019 
verstärke ich für ein paar 
Stunden pro Woche das 
Team der Verwaltungs-
gemeinschaft Hui um 
am Gemeindeamt Mi-
chaelnbach. Gerne nutze 

Krabbelgruppe in Pollham eröffnet!
Im Bereich der Kinderbetreuung gab 
es im Frühjahr eine umfangreiche Be-
fragung hinsichtlich Betreuungsbedarf 
von Kindern bis 10 Jahren. Dabei stellte 
sich heraus, dass der Betreuungsbedarf 
für Kinder bis 3 Jahren stetig steigt. Um 
diesen Kindern im Rahmen der räumli-
chen Gegebenheiten eine Betreuung zu 
ermöglichen, wurden im Kindergarten 
Pollham zwei alterserweiterte Gruppen 
mit jeweils bis zu 5 Kindern für das 
Kindergartenjahr 2019/2020 geplant.
Dies wurde den Eltern an einem Infor-
mationsabend in Michaelnbach auch so 
kommuniziert. 
Im Laufe der Planungsarbeiten stellte 
sich jedoch heraus, dass die Möglich-
keit bestünde, einen Gruppenraum in 
Pollham als Krabbelstubengruppe um-
zufunktionieren. Innerhalb von nur we-
nigen Wochen wurden daher sämtliche 
baulichen Maßnahmen umgesetzt und 
so konnte mit 2.  September die neue 
Krabbelstubengruppe ihren Betrieb auf-
nehmen.
Die Krabbelstube, welche von der Ge-
meinde Pollham betrieben wird, bietet 

bis zu 10 Betreuungsplätze für Kinder 
aus den Gemeinden Michaelnbach, 
Pollham und St. Thomas ab dem 18. Le-
bensmonat. Derzeit werden 7 Kinder 
betreut. 
Für Rückfragen und Anmeldung steht 
die Leiterin Ingrid Grabmair unter 
07248/64330 gerne zur Verfügung.

Felix familia
Mit einer Anerkennungsurkunde wur-
de unsere Idee der Online-Befragung 
zur Kinder-
betreuung 
beim Lan-
d e s f a m i -
l i e n p r e i s 
a u s g e -
zeichnet.

Mit 1. September gab es eine personelle Änderung in der Verwaltungsgemeinschaft. 
Andrea Offenzeller wechselte nach 25 Jahren am Gemeindeamt Michaelnbach in die 
Privatwirtschaft. Neu ist nun Magdalena Stockinger aus Michaelnbach im Gemein-
dedienst.

Personelle Veränderung in der Verwaltung

Bgm. Ernst Mair und Ingrid Grabmair

Mein Name ist Ingrid Grabmair und ich 
verstärke seit September das Team der 
Pädagoginnen im Kindergarten Poll-
ham. Mit meinen 12 Jahren Erfahrung 
als Kindergartenpädagogin im Bereich 
der Früherziehung freut es mich, dass 
ich die Krabbelstube Pollham (welche 
für die Gemeinden St. Thomas und Mi-
chaelenbach offen steht) führen darf 
Neben meiner Sportlehrer- und Montes-
soriausbildung bin ich seit 2014 in der 
Früherziehungsausbildung an der Bil-
dungsanstalt für Elementarpädagogik in 
Ried als Referentin tätig. 
Als Leiterin des Kindergartens/Krabbel-
stube Pollham werde ich bei organisa-
torischen Themen ihre Ansprechperson 
sein.
Ich freue mich auf eine gute Zusammen-
arbeit!

Ingrid Grabmair

Vorstellung 
Ingrid Grabmair

ich die Gelegenheit, um neben der Zeit 
mit den Kindern auch wieder etwas Ar-
beitsluft zu schnuppern. 
Auf vielseitige und interessante Aufga-
ben freue ich mich und bin für eure An-
liegen (meist) donnerstags erreichbar.

Magdalena Stockinger

Vorstellung Magdalena Stockinger
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Allgemeine Infos

Am 29. September wird gewählt. Unse-
re „Amtliche Wahlinformation“ erleich-
tert das gesamte Prozedere der Abwick-
lung – für Sie und für die Gemeinde. 

Achten Sie daher bei all der Papierflut, 
die anlässlich der Wahl (an einen Haus-
halt) verschickt wird, besonders auf un-
sere Mitteilung. Diese ist mit Ihrem Na-
men personalisiert und beinhaltet einen 
Zahlencode für die Beantragung einer 
Wahlkarte im Internet, einen schriftli-
chen Wahlkartenantrag mit Rücksende-
kuvert sowie einen Strich-Code für die 
schnellere Abwicklung bei der Wahl 
selbst (für das Wählerverzeichnis). 

Doch was ist mit all dem zu 
tun?
Zur Wahl am 29. September bringen Sie 
den personalisierten Abschnitt und 
einen amtlichen Lichtbildausweis in  
das Wahllokal mit. Damit erleichtern 
Sie die Wahlabwicklung, weil wir nicht 
mehr im Wählerverzeichnis suchen 
müssen. 
Werden Sie am Wahltag nicht in Ihrem 
Wahllokal wählen können, dann bean-
tragen Sie am besten eine Wahlkarte für 
die Briefwahl. Nutzen Sie dafür bitte 
das Service in unserer „Amtlichen Wah-
linformation“, weil dieses personalisiert 
ist. 

Das Rote Kreuz Oberösterreich lädt zu 
einer gemeinsamen Blutspendeaktion 
ein:

Dienstag, 5. Nov. 2019 
von 15:30 - 20:30 Uhr 

in der Volksschule Michaelnbach

Blut spenden können alle gesunden 
Personen ab dem Alter von 18 Jah-
ren. Der vor der Blutspende auszufül-
lende Gesundheitsfragebogen und das 
anschließende vertrauliche Gespräch 
mit einem Arzt dienen sowohl der Si-
cherheit der Blutprodukte, als auch der 
Sicherheit der Blutspender. 
Bitte bringen Sie einen amtl. Lichtbild-
ausweis und Ihren Blutspendeausweis 
zur Blutspende mit. 
Für Fragen steht Ihnen die Blutzentrale 
Linz unter der kostenlosen Blutspende 
Hotline: 0800 / 190 190 bzw. per E-Mail 
spm@o.roteskreuz.at zur Verfügung. 
Weitere Blutspendetermine können Sie 
in Tageszeitungen sowie im Internet un-
ter www.roteskreuz.at/ooe erfahren. 

Bitte kommen Sie Blut spenden, denn 
nur mit Ihrer Blutspende können wir alle 
OÖ Krankenhäuser mit genügend le-
bensrettenden Blutkonserven versorgen.

Spende Blut – Rette Leben!

Blutspendeaktion
Drei Möglichkeiten zur Beantragung 
der Briefwahl: 
•	persönlich am Gemeindeamt 
•	schriftlich mit der beiliegenden  
	 personalisierten Anforderungskarte  
	 mit Rücksendekuvert
•	elektronisch im Internet  
	 Mit dem personalisierten Code auf  
	 unserer Wählerverständigungskarte  
	 in der „Amtliche Wahlinformation“  
	 können Sie rund um die Uhr auf  
	 www.wahlkartenantrag.at Ihre Wahl- 
	 karte beantragen.

UNSERE TIPPS: Beantragen Sie 
Ihre Wahlkarte möglichst frühzeitig! 
Wahlkarten können nicht per Telefon 
beantragt werden! 

Der letztmögliche Zeitpunkt für schrift-
liche und Online-Anträge ist Mittwoch,  
25.  September. Je nach Antragsart er-
folgt die Zustellung zumeist mittels 
eingeschriebener Briefsendung auf Ihre 
angegebene Zustelladresse. 
Die Wahlkarte muss spätestens am 
29.  September 2019, 17 Uhr, bei der 
zuständigen Bezirkswahlbehörde, der 
Bezirkshauptmannschaft Grieskirchen, 
einlangen. 
Sie haben weiters die Möglichkeit, die 
Wahlkarte am Wahltag bei jedem geöff-
neten Wahllokal oder bei jeder Bezirks-
wahlbehörde abzugeben.

Nationalratswahl am 29. September

Wie viel geben Haushalte in Österreich 
für Lebensmittel, Kleidung oder Woh-
nen aus? Wie unterscheiden sich die 
Ausgaben von Jungfamilien, Singles 
oder Seniorenhaushalten? 
Fragen wie diese beantwortet die Kon-
sumerhebung, die alle fünf Jahre von 
Statistik Austria durchgeführt wird. Sie 
gibt nicht nur Aufschluss über die Kon-
sumgewohnheiten der Haushalte, son-
dern liefert auch Informationen über Le-
bensstandard und Lebensbedingungen 
unterschiedlicher sozialer Gruppen. Da-
durch dient sie etwa Sachverständigen 
zur Schätzung von Unterhaltszahlungen 
oder Lebenshaltungskosten.

Die Ergebnisse fließen auch in weitere 
Statistiken ein, etwa in die Zusammen-
stellung des Warenkorbes zur Inflations-
berechnung (VPI und HVPI).
Der Verbraucherpreisindex (VPI) ist ein 
Maßstab für die allgemeine Preisent-
wicklung oder Inflation. 
Die österreichische Konsumerhebung 
blickt bereits auf eine lange Tradition 
zurück – seit 1954 wird sie in regelmä-
ßigen Abständen durchgeführt. 

Die diesjährige Erhebung findet von 
Mai 2019 bis Juni 2020 statt.
Haushalte, die in ganz Österreich nach 
dem Zufallsprinzip ausgewählt wurden, 

Konsumerhebung 2019/20 
führen jeweils zwei Wochen lang ein 
Haushaltsbuch und protokollieren ihre 
Ausgaben und beantworten Fragen zur 
Wohnung, der Ausstattung des Haus-
halts sowie zu den einzelnen Haushalts-
mitgliedern. 
Als Dankeschön fürs Mitmachen gibt 
es für die teilnehmenden Haushalte Ein-
kaufsgutscheine, die in vielen Geschäf-
ten und Restaurants einlösbar sind.
Nähere Informationen zur laufenden 
Konsumerhebung finden Sie unter 
www.statistik.at/ke-info.
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DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

SELBST-
SCHUTZ 
IST DER 
BESTE 
SCHUTZ. zivilschutz-ooe.at

SORGEN 

SIE FÜR 
NOTFÄLLE 

VOR.

Legen Sie sich einen Lebensmittelvorrat für mindestens
eine Woche zu:

• Bevorraten Sie Lebensmittel und Getränke, die lange haltbar 
sind (ca. 1 Jahr)

• Trockenvorräte, wie z.B.  Reis, Nudeln, Haferflocken, Knäckebrot 
und Zwieback eignen sich besonders als Notreserve, ebenso 
wie Obst-, Gemüse- und Fleischkonserven

• Im Katastrophenfall kann es zu Störungen in der Wasserversor-
gung kommen. Ein ausreichender Vorrat an Wasser zum Trinken 
und Kochen ist daher sehr wichtig

• Bevorraten Sie Lebensmittel, die man auch kalt essen kann und 
sorgen Sie für eine alternative Kochgelegenheit, wie z.B. einen 
Campingkocher

• Auch eine gut sortierte Hausapotheke ist in Krisenzeiten uner-
lässlich

• Besonders wichtig sind auch ein Notfallradio (batterie- oder 
noch besser kurbelbetrieben) und eine Notbeleuchtung

• Nutzen Sie den Tag des Zivilschutz-Probealarms (1. Samstag im 
Oktober) für einen Stresstest im Haushalt und überprüfen Sie 
dabei Ihren Notvorrat und Sicherheitseinrichtungen

Bei der Berechnung eines siebentägigen Vorrats für 
2 Personen ergeben sich folgende Mengen (Vorschlag):

• Getreideprodukte: 4,5kg
• Fleisch/Fisch: 2kg
• Öle/Fette: 1kg
• Milchprodukte: 2,5kg
• Gemüse/Obst: 6kg
• Wasser/Getränke: 28l

   Die Vorratstasche des OÖ Zivilschutzes eignet sich ideal zum La-
gern von Lebensmitteln. Auf der praktischen Tasche befinden sich 
wichtige Hinweise zum richtigen Verhalten im Krisenfall. Holen Sie 
sich beim OÖ Zivilschutz auch die umfangreiche Bevorratungsbro-
schüre!

Selbstschutz ist der beste Schutz: 

RICHTIG BEVORRATEN

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Ganz egal ob Natur- oder Reaktorkatastrophen, oder ein längerfristiger, großflächiger Stromausfall: In solchen 
Notsituationen können Stunden bzw. Tage vergehen, bis Hilfsmaßnahmen für einzelne Haushalte wirksam wer-
den. Deswegen sollte jeder für sich selbst und seine Familie Vorsorgemaßnahmen treffen. Ein ausreichender 
Lebensmittel-Notvorrat ist die Basis zum Überleben in Katastrophenfällen.

Am 6. Oktober ist Zivilschutztag! 
Der 1. Samstag im Oktober steht seit vielen Jahren als Symbol für den Zivilschutz-
Probealarm. Der Zivilschutzverband möchte nun diesen Tag zeitgleich dazu 
nutzen, um wichtige Informationen an die Bevölkerung zu bringen.
Wichtig ist es, im Ernstfall vorbereitet zu sein, Gefahr richtig einzuschätzen und ent-
sprechend zu reagieren.

Für mehr Informationen: OÖ Zivilschutz, Petzoldstraße 41, 4020 Linz, www.zivilschutz-ooe.at

in ganz Österreich am Samstag, 5. Oktober 2019, zwischen 12:00 und 12:45 Uhr 
Mit mehr als 8.000 Sirenen sowie über KATWARN Österreich/Austria kann die Bevöl-
kerung im Katastrophenfall gewarnt und alarmiert werden. Um Sie mit diesen Signalen  
vertraut zu machen und gleichzeitig die Funktion und Reichweite der Sirenen zu testen, wird einmal jährlich  
von der Bundeswarnzentrale im Bundesministerium für Inneres mit den Ämtern der Landesregierungen 
ein österreichweiter Zivilschutz-Probealarm durchgeführt. 

FÜR IHRE SICHERHEIT 
  ZIVILSCHUTZ-PROBEALARM

DIE BEDEUTUNG DER SIRENENSIGNALE:

Gefahr!
Schützende Bereiche bzw. Räumlichkeiten aufsuchen, 
über Radio oder Fernsehen (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) 
durchgegebene Verhaltensmaßnahmen befolgen.
Am 5. Oktober nur Probealarm!

1 min. auf- und abschwellender HeultonALARM

ENTWARNUNG
Ende der Gefahr.
Weitere Hinweise über Radio oder Fernsehen (ORF) 
bzw. Internet (www.orf.at) beachten.
Am 5. Oktober nur Probealarm!

1 min. gleichbleibender Dauerton

Herannahende Gefahr!
Radio oder Fernseher (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) 
einschalten, Verhaltensmaßnahmen beachten.  
Am 5. Oktober nur Probealarm! 

3 min. gleichbleibender DauertonWARNUNG

15 sec.SIRENENPROBE

www.katwarn.at
ÖSTERREICH / AUSTRIA

www.zivilschutzverband.at

Mit mehr als 8.000 Sirenen kann die Be-
völkerung im Katastrophenfall gewarnt 
und alarmiert werden. Um mit diesen 
Signalen vertraut zu sein und gleich-

zeitig die Funktion und Reichweite der 
Sirenen zu testen, wird einmal jährlich 
ein österreichweiter Zivilschutz-Pro-
bealarm durchgeführt. Der Zivil-

schutz-Probealarm erfolgt am Samstag, 
5. Oktober zwischen 12 und 12.45 Uhr..

Gefahr!
Schützende Bereiche bzw. Räumlichkeiten aufsuchen, 
über Radio oder Fernsehen (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) 
durchgegebene Verhaltensmaßnahmen befolgen.
Am 5. Oktober nur Probealarm!

1 min. auf- und abschwellender HeultonALARM

ENTWARNUNG
Ende der Gefahr.
Weitere Hinweise über Radio oder Fernsehen (ORF) 
bzw. Internet (www.orf.at) beachten.
Am 5. Oktober nur Probealarm!

1 min. gleichbleibender Dauerton

Herannahende Gefahr!
Radio oder Fernseher (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) 
einschalten, Verhaltensmaßnahmen beachten.  
Am 5. Oktober nur Probealarm! 

3 min. gleichbleibender DauertonWARNUNG

15 sec.SIRENENPROBE

Gefahr!
Schützende Bereiche bzw. Räumlichkeiten aufsuchen, 
über Radio oder Fernsehen (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) 
durchgegebene Verhaltensmaßnahmen befolgen.
Am 5. Oktober nur Probealarm!

1 min. auf- und abschwellender HeultonALARM

ENTWARNUNG
Ende der Gefahr.
Weitere Hinweise über Radio oder Fernsehen (ORF) 
bzw. Internet (www.orf.at) beachten.
Am 5. Oktober nur Probealarm!

1 min. gleichbleibender Dauerton

Herannahende Gefahr!
Radio oder Fernseher (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) 
einschalten, Verhaltensmaßnahmen beachten.  
Am 5. Oktober nur Probealarm! 

3 min. gleichbleibender DauertonWARNUNG

15 sec.SIRENENPROBE

Sirenenprobe

Gefahr!
Schützende Bereiche bzw. Räumlichkeiten aufsuchen, 
über Radio oder Fernsehen (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) 
durchgegebene Verhaltensmaßnahmen befolgen.
Am 5. Oktober nur Probealarm!

1 min. auf- und abschwellender HeultonALARM

ENTWARNUNG
Ende der Gefahr.
Weitere Hinweise über Radio oder Fernsehen (ORF) 
bzw. Internet (www.orf.at) beachten.
Am 5. Oktober nur Probealarm!

1 min. gleichbleibender Dauerton

Herannahende Gefahr!
Radio oder Fernseher (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) 
einschalten, Verhaltensmaßnahmen beachten.  
Am 5. Oktober nur Probealarm! 

3 min. gleichbleibender DauertonWARNUNG

15 sec.SIRENENPROBE Warnung

Alarm

Entwarnung

Gefahr!
Schützende Bereiche bzw. Räumlichkeiten aufsuchen, 
über Radio oder Fernsehen (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) 
durchgegebene Verhaltensmaßnahmen befolgen.
Am 5. Oktober nur Probealarm!

1 min. auf- und abschwellender HeultonALARM

ENTWARNUNG
Ende der Gefahr.
Weitere Hinweise über Radio oder Fernsehen (ORF) 
bzw. Internet (www.orf.at) beachten.
Am 5. Oktober nur Probealarm!

1 min. gleichbleibender Dauerton

Herannahende Gefahr!
Radio oder Fernseher (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) 
einschalten, Verhaltensmaßnahmen beachten.  
Am 5. Oktober nur Probealarm! 

3 min. gleichbleibender DauertonWARNUNG

15 sec.SIRENENPROBE



Seite 9

Kinderbetreuung

in ganz Österreich am Samstag, 5. Oktober 2019, zwischen 12:00 und 12:45 Uhr 
Mit mehr als 8.000 Sirenen sowie über KATWARN Österreich/Austria kann die Bevöl-
kerung im Katastrophenfall gewarnt und alarmiert werden. Um Sie mit diesen Signalen  
vertraut zu machen und gleichzeitig die Funktion und Reichweite der Sirenen zu testen, wird einmal jährlich  
von der Bundeswarnzentrale im Bundesministerium für Inneres mit den Ämtern der Landesregierungen 
ein österreichweiter Zivilschutz-Probealarm durchgeführt. 

FÜR IHRE SICHERHEIT 
  ZIVILSCHUTZ-PROBEALARM

DIE BEDEUTUNG DER SIRENENSIGNALE:

Gefahr!
Schützende Bereiche bzw. Räumlichkeiten aufsuchen, 
über Radio oder Fernsehen (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) 
durchgegebene Verhaltensmaßnahmen befolgen.
Am 5. Oktober nur Probealarm!

1 min. auf- und abschwellender HeultonALARM

ENTWARNUNG
Ende der Gefahr.
Weitere Hinweise über Radio oder Fernsehen (ORF) 
bzw. Internet (www.orf.at) beachten.
Am 5. Oktober nur Probealarm!

1 min. gleichbleibender Dauerton

Herannahende Gefahr!
Radio oder Fernseher (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) 
einschalten, Verhaltensmaßnahmen beachten.  
Am 5. Oktober nur Probealarm! 

3 min. gleichbleibender DauertonWARNUNG

15 sec.SIRENENPROBE

www.katwarn.at
ÖSTERREICH / AUSTRIA

www.zivilschutzverband.at

Seit Frühjahr 2007 bietet die Krebshil-
fe Oberösterreich in Kindergärten ein 
Hautkrebs-Vorsorgeprojekt im Rahmen 
von „Sonne ohne Reue“ an. Dabei wird 
den Kindern in spielerischer Form der 
richtige Umgang mit der Sonne näher 
gebracht: im Schatten bleiben, ein-
cremen, Hut und Leiberl tragen sowie 
viel trinken und Sonnenbrillen aufset-
zen. 
Die Sonnenfeen, ausgebildete Kinder-
garten-Pädagoginnen, bringen diese 
wichtigen Punkte spielerisch u.a. durch 
das Tupf-Tupf-Tupf-Spiel zum Ein-
cremen, eine Phantasiereise und das 
Sonnenlied an die Kinder heran. Die 
Kleinen bekommen ein Bilderbuch, eine 
Sonnencreme, einen Expertenausweis 
und Informationen für die Eltern. 

Heuer fand das Projekt in 120 oö. Kin-
dergärten statt – auch im Gemein-
de-Kindergarten Pollham. Das Projekt 
ist für die Kindergärten völlig kostenlos.

In der Krebshilfe-Beratungsstelle 
in Wels steht Fr. Mag. Holub-Landl 
für persönliche Gespräche mit Pati-
enten, Angehörigen und Interessier-
ten zur Verfügung - kostenlos und 
anonym. 
Sie erreichen die Krebshilfe-Be-
ratungsstelle unter 0664/5474707 
beziehungsweise unter beratung- 
wels@krebshilfe-ooe.at .
Die Krebshilfe OÖ finanziert sich 
fast ausschließlich von Spenden 
und Zuwendungen – ohne Basis-
subventionen.
Spenden an die 
Krebshilfe OÖ 
sind steuerlich 
absetzbar.

„Krebshilfe-Sonnenfeen on Tour“ – im Kindergarten Pollham

Dieses Jahr übernahmen wir, Ines Graml 
und Viktoria Huemer, die 4-wöchige Fe-
rienbetreuung im Sommerkindergarten 
und -hort. 
Wir möchten euch einen kurzen Ein-
blick in unsere Arbeit und Erlebnisse 
mit den Kindern geben:
Nach dem ersten Kennenlernen starte-
ten wir mit unserem Schwerpunktthe-
ma “Wasser”. Die Kinder richteten ein 
“Aquarium” mit blauem Wasser, Mee-
resbewohnern, Muscheln und Sand ein.

Weiters führten wir spannende Sachge-
spräche über Meerestiere, die Kinder 
konnten Muster mit verschiedenen Mu-
scheln legen und an den heißen Tagen 
standen Eiswürfel zum Experimentie-
ren zur Verfügung. Natürlichen durften 
auch Waldtage beim nahegelegenen 
Bach nicht fehlen, wo die Kinder Mur-
melbahnen und Hütten bauten und klei-
ne, selbstgebastelte Boote am Wasser 
fahren ließen. 

Viel Geduld bewiesen die Kinder bei 
der Errichtung von tollen Bauwerken 
aus Kappla oder Plastikbechern und ein 
eigener Vulkan bildete einen kleinen 
Höhepunkt in der Sommerbetreuung.

Wir blicken auf sehr abwechslungsrei-
che und lustige Wochen im Sommerkin-
dergarten zurück und bedanken uns bei 
allen für die gute Zusammenarbeit!

Ines Graml & Viktoria Huemer

Aus der Michaelnbacher Sommerbetreuung
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Baustelleneindrücke „Hofwirt“

24 h TELEFONISCHE
GESUNDHEITS BERATUNG

1450

Wenn Sie plötzlich ein gesundheitliches 
Problem haben, das Sie beunruhigt.*

WANN RUFEN SIE 1450 AN?

*Die telefonische Gesundheitsberatung unter 1450 er-
setzt keine ärztliche Behandlung und stellt keine Diagnose. 
Ihre telefonische Gesundheitsberatung stellt somit einen 
idealen Wegweiser durch das große Angebot an Gesund-
heitsdienstleistern dar und ist erste Anlaufstelle bei neu auf-
getretenen oder akut gewordenen Beschwerden, die keinen 
medizinischen Notfall darstellen.

Keine Sorge: Sollte sich Ihr Problem als akut 
herausstellen, kann natürlich auch sofort der 
Hausärztliche Notdienst (HÄND) oder der Ret-
tungsdienst (mit/ohne Notarzt) entsendet wer-
den.

DIE SCHNELLE HILFE
WENN´S WEH TUT!

HÄND HAUSÄRZTLICHER 
NOTDIENST

141

Bei dringenden gesundheitlichen Problemen, 
wenn Sie einen Arzt benötigen und Ihr Haus-
arzt bzw. ein Vertreter nicht mehr erreichbar 
ist oder keine Ordinationszeiten hat. 

Der Hausärztliche Notdienst (HÄND) steht all jenen zur Ver-
fügung, die außerhalb der Ordinationszeiten dringend einen 
Arzt brauchen. Allgemeinmedizinerinnen und -mediziner sind 
dafür abends, in der Nacht, am Wochenende und Feiertag 
im Einsatz. Wer gerade Bereitschaftsdienst hat, erfährt man 
über den Notruf 141.

WANN RUFEN SIE 141 AN?

Montag – Freitag
von 14.00 – 7.00 Uhr

Am Wochenende und Feiertag 
von 00.00 – 24.00 Uhr

WENN IHR HAUSARZT 
NICHT ERREICHBAR IST!

Rufen Sie die Nummer 1450 ohne Vorwahl 
über das Handy oder Festnetz!

Eine besonders medizinisch geschulte diplomierte Kran-
kenpflegeperson berät Sie gleich am Telefon und gibt 
Ihnen eine passende Empfehlung.

lebens
WEGE
Gesundheits- und Sozialregion 
WELS, WELS-LAND, GRIESKIRCHEN,
EFERDING

lebensWEGE ist die Informationsplattform der Versorgungsregion 
42. Hier erfahren Sie Aktuelles über Gesundheit, Prävention, Pflege 
und Soziales. Nützliche Tipps und Services runden das Informati-
onsangebot ab.

www.lebenswege-online.at

SOZIAL- UND GESUNDHEITSREGION
Wels | Wels-Land | Grieskirchen | 
Eferding

Dieser Service ist kostenlos. 

Mehr unter www.1450.at

Eindrücke von der
Wirtshaus-Baustelle
Mit viel Elan waren zahlreiche Handwerker 
und Helfer in den letzten Monaten an der 
Neugestaltung des Wirtshauses beteiligt.

Ab Mitte Oktober kann man sich selber ei-
nen Eindruck verschaffen.
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Gesunde Gemeinde

Mit viel Schwung startet das Kindertur-
nen im Herbst im Turnsaal der Volks-
schule Michaelnbach: 

ab Mittwoch, 16. Oktober 2019
(jeweils 8 Termine)

Gruppe 1: 14.30 bis 15.30 Uhr 
(Kinder 3-5 Jahre)

Gruppe 2: 15.30 bis 16.30 Uhr 
(Kinder 6-8 Jahre)
im Turnsaal der VS

Mit zahlreichen Bewegungsspielen 
wird Doris Spindler Geschicklichkeit, 
Gleichgewichtssinn und Mut trainieren. 

„Gerne Frau sein“ bedeutet, Mensch 
sein im Körper einer Frau. Frauen ver-
körpern die Liebe, sie sind das verbin-
dende Element und sind stark und ver-
letzlich zugleich. Frauen besitzen ein 
ureigenes, altes Wissen und dürfen sich 
im Körper, dem Zuhause ihrer Seele, 
wohl fühlen. Der Körper ist ein Produkt 
der Gedanken und Gefühle.
Übungen und Gedankenaustausch schaf-
fen eine Balance zwischen den hohen 
Anforderungen der Zeit und den eigenen 
Vorstellungen. Wir erforschen das The-

ma „Frau-
Sein“ und 
finden da-
durch zu 
H a r m o n i e 
und innerer 
Schönheit. 

Dienstag, 5. November 2019 
19 – 22 Uhr, Pfarrhof Pollham
Referentin: Renate Rudolf
Kostenbeitrag: 5 Euro

Anmeldung bis spätestens 31.10.2019 
bei Margit Trattner (Tel. 0664/7941155) 
oder Regina Waselmayr (Tel. 
0664/73575093)

Seminar „Gerne Frau 
sein“ 

G´sundheits-Roas
Am Nationalfeiertag, 26. Oktober 2019, laden die Gesunden Gemeinden 
Grieskirchen, St. Georgen bei Grieskirchen, Tollet und Pollham zur „G’sund-
heits-Roas“ ein. Gestartet wird um 13.00 Uhr beim FF-Haus in Unterstetten.
Nähere Infos dazu auf www.pollham.at.

Kinderturnen
Beitrag: 32 € (Bitte beim ersten Termin 
mitnehmen!)

Mitzubringen sind: Turnkleidung, Turn-
patscherl, Trinkflasche 

Anmeldung bei: Berta Wieländer, 
0664/3894346 (telefonisch oder über 
WhatsApp möglich - Name, Gruppe, 
Telefonnummer, evtl. Mithilfe bekannt-
geben)

- Treiben Sie es ruhig bunt: Täglich 
nach den Ampelfarben essen – also je 
eine Portionen grünes, gelbes und rotes 
Gemüse bzw. Obst einbauen. Dies sorgt 
für die optimale Versorgung an Vitami-
nen und Mineralstoffen.
- Das Auge isst mit: Zelebrieren Sie 
Ihre Mahlzeiten und richten Sie diese 
nett auf schönem Geschirr an. Verfei-
nern und dekorieren Sie ihre Gerichte 
mit Kräutern und Sprossen – diese lie-
fern eine Extraportion an gesunden se-
kundären Pflanzeninhaltsstoffen.
- Gesund muss nicht immer aufwen-
dig sein: Bevorzugen sie möglichst na-
turbelassene Lebensmittel - je kürzer die 
Zutatenliste Ihrer eingekauften Produk-
te, desto besser! Freuen Sie sich zum 
Beispiel an selbst gebackenem Brot.

- Mahlzeiten planen schont die Ner-
ven und die Geldbörse: Erstellen Sie 
mit Ihrer Familie eine Liste oder einen 
Speiseplan mit Gerichten, die gerne ge-
gessen werden. Kochen Sie ruhig etwas 
mehr an Beilagen wie Kartoffeln etc. – 
somit ist die Grundlage für die nächste 
Mahlzeit bereits geschaffen.
- Wasser marsch! - Gönnen Sie Ihrem 
Körper mind. 2 Liter Flüssigkeit pro 
Tag. Wasser muss nicht immer langwei-
lig sein: So genannte „Infused Water“ 

peppen Ihren Trinkalltag auf. Einfach 
einige Kräuter, Gewürze oder Obst bzw. 
Gemüsestücke in den Wasserkrug ge-
ben.
- In der Ruhe liegt die Kraft: Stress 
und Schlafmangel fördern Übergewicht 
und andere Herz-Kreislauferkrankun-
gen. Gönnen Sie sich bewusst Auszeiten 
mit Bewegung an der frischen Luft.
- Belohnen Sie sich - aber richtig: 
Überlegen Sie was Ihnen Freude berei-
tet – ein Treffen mit Freunden, die Lieb-
lingsmusik auflegen oder einen Ein-
kaufsbummel machen: Es muss nicht 
immer etwas zu Essen sein, um sich für 
einem anspruchsvollen Tag zu beloh-
nen.

Einfache Tipps für Ihre Gesundheit
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Aus den Michaelnbacher Vereinen

Kulturfahrt 

Am 13. Juli fuhren wir mit 
40 Leuten ins Burgenland 
zur Oper im Steinbruch. 
Gespielt wurde die Zauber-
flöte und es war für alle Teil-
nehmer ein Erlebnis.
Schlussendlich meinte es 
auch der Wettergott noch gut 
mit uns und wir konnten die 
Vorstellung bei fast trockenem Wetter 
genießen.

Aufgrund des regen Interesses werden 
wir auch für 2020 wieder eine Kultur-
fahrt organisieren und freuen uns über 
eure Teilnahme!

Der heurige Bäuerinnenausflug findet 
am Dienstag, 22. Oktober 2019 statt. 
Abfahrt 07.30 Uhr am Pendlerparkplatz 
in Michaelnbach.

Der Ausflug führt uns heuer ins Most-
viertel. Wir haben uns wieder bemüht 
ein abwechslungsreiches und interes-
santes Programm zusammenzustellen 
und freuen uns auf zahlreiche Teilnah-
me.

P r o g r a m m -
punkte sind un-
ter anderem  der 
Kürbishof Wur-
zer und Natur-
kosmetik Styx. 

Es sind ALLE Frauen aus Michaelnbach 
und Umgebung sehr herzlich eingeladen 
mitzufahren.

Das genaue Programm wird noch per 
Flugzettel bzw. auf www.michaelnbach.
at bekanntgegeben.

Was ist los bei den Bäuerinnen …
Einladung zum Bäuerinnen­
ausflug in´s Mostviertel

Ein gut trainierter Beckenboden ist elas-
tisch, kraftvoll und bildet die Basis für 
ein gutes Körpergefühl. Er beeinflusst 
darüber hinaus die Haltung, hilft bei In-
kontinenz und lässt auch Rücken-, Knie- 
oder Fussprobleme verschwinden.
Beckenbodentraining ist für ALLE Al-
tersstufen und für Männer und Frauen 
sinnvoll, auch wenn noch keine Be-
schwerden aufgetreten sind.

Es bestehen wichtige Zusam-
menhänge zwischen Becken-

boden und Blase, Darm, 
Haltung, Stabilität und 
Psyche.

Kaum zu glauben, dass 
diese wichtige Körper-
region in unserer Kultur 
bis vor einiger Zeit fast 
in Vergessenheit geraten 
war.

Vortrag „Beckenboden - Kraft aus der Mitte“

Wenn jemand bereits vor dem Vortrag 
einen Kurs zum Thema Beckenboden-
training besuchen möchte, die Möglich-
keit dazu:

Dienstag, 1. Oktober
von 9.00 bis 11.00 Uhr
Dauer: 5 Wochen
Kursraum von Hebamme Karoline 
Humer, Pfarrfeld 12, 4712 Michaeln-
bach

Information und Anmeldung bei Karo-
line Humer (0664/4680339)

Beckenbodenkurs

In diesem Vortrag werden von Hebam-
me Karoline Humer neben vielen wis-
senswerten Informationen auch einige 
einfache Übungen für den Alltag vorge-
stellt.

Wir laden Jung und Alt, Männer und 
Frauen gleichermaßen, zu diesem Vor-
trag ein!

Dienstag, 29. Oktober
19.00 Uhr

Volksschule Michaelnbach
Eintritt: freiwillige Spende

Wir freuen uns auf Euer Kommen!

Für besondere Momente sorgte die 
beeindruckende Kulisse im Steinbruch 

von St. Margarethen.

Beckenboden

Am Sonntag, 24. November, lädt die 
Goldhaubengruppe Michaelnbach zum 
traditionellen Adventmarkt vor der Kir-
che. Nähere Infos dazu gibt es in der 
Pfarrzeitung.

Adventmarkt - 
Vorankündigung
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Die Meisterschaften haben bereits wieder begonnen. Wir laden euch recht 
herzlich zu unseren Spielen ein!

Heimspiele der U14 SPG Michaelnbach/Bruck/
Peuerbach:

Kampfmannschaft und Reserve (restl. Spiele Herbst 2019)
Michaelnbach : Schärding ATSV	 1B	 So, 22.09./14:00
	 KM 	 So, 22.09./16:00
Suben : Michaelnbach	 1B 	 So, 29.09./14:00
	 KM 	 So, 29.09./16:00
Michaelnbach : Aurolzmünster	 1B 	 So, 06.10./14:00
	 KM 	 So, 06.10./16:00
Enzenkirchen : Michaelnbach	 1B 	 So, 13.10./14:00
	 KM 	 So, 13.10./16:00
Michaelnbach : Reichersberg 	 1B 	 So, 20.10./13:30
	 KM 	 So, 20.10./15:30
Michaelnbach : Bruck	 1B 	 So, 27.10./12:30
	 KM 	 So, 27.10./14:30
Eggerding : Michaelnbach	 1B 	 Sa, 02.11./12:00
	 KM 	 So, 02.11./14:00

SPG Andorf/Sigharting	 SA, 21.09./13:00
Neumarkt/Pötting	 SA, 12.10./13:00
WSC Hertha	 SA, 19.10./13:00
SPG Antiesental	 SO, 03.11./10:30

Auch heuer haben wir wieder das 
Traingscamp in Wagrain absolviert!  
Wir hoffen natürlich, dass wir dadurch 
wieder einen kleinen Vorbereitungsvor-
sprung mit unseren Kids in der Herbst-
meisterschaft haben, immerhin wurden 
8 Trainingseinheiten inkl. Aufbauspiele 
absolviert! 

Der Zusammenhalt 
und die Disziplin wa-
ren vorbildlich! Das 
nächste Camp 2020 wurde schon wieder 
reserviert.
Mehr Fotos dazu auf Instagram: https://
www.instagram.com/union_mb_nw/.

Vom 20. bis 24. August waren 36 Kinder mit ihren Betreuern (U12, U14 und U16) auf 
Trainingslager in Wagrain.

Aus der Sportunion

Ein abwechslungsreiches Übungspro-
gramm mit Aufwärm-, Mobilisations-, 
Kräftigungs- und Dehnungsübungen 
stärkt den Rücken und wirkt vor-
beugend bzw. lindernd bei vielen 
Rückenbeschwerden.

Das Wirbelsäulentraining findet ab 
Montag, 23. September (12 Einheiten), 
von 18.00 - 19.00 Uhr, im Turnsaal der 
Volksschule Michaelnbach statt.

Kosten: 72 € pro Person
Anmeldung: Eli Mal 
(0650/7053709), elimal@gmx.at

Wirbelsäulen-
Training mit Eli Mal

Der ChorALARM Michaelnbach und die 
Kindervolkstanzgruppe St.  Thomas um-
rahmten die 40-Jahr-Jubiläumsfeier der 
Goldhaubengruppe des Bezirkes Grieskir-
chen.

Jubiläum der Gold-
haubengruppe Bezirk 
Grieskirchen
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Kosten
50,00 Euro pro Familie (für Mitglieder)
65,00 Euro pro Familie (für Nicht-Mit-
glieder)

Verbindliche Anmeldung
ist unbedingt bis 13. Oktober 2019 bei 
Katharina Schmied (0660/7671754) 
erforderlich, da fixe Termine vergeben 
werden!

Aus den Michaelnbacher Vereinen

Der Elternverein Regenbogen organi-
siert wieder einen Familienfotografen 
für Familien-, Geschwister- oder Kin-
derfotos.
Am Samstag und Sonntag, 19. und 
20. Oktober 2019 besteht die Möglich-
keit durch Fotograf Gerald Lugmayr 
professionelle Familienfotos machen zu 
lassen.

Leistungen
»» 20 Minuten Fotoshooting pro Familie
»» Requisiten sind vor Ort vorhanden,  

	 können aber gerne auch selber mitge- 
	 bracht werden
»» Fotos können online (mittels Zu- 

	 gangscode) heruntergeladen bzw.  
	 direkt weiterverarbeitet werden  
	 (Leinwände, entwickelte Fotos,  etc.).

Top Leser 2018
Im Zuge der Ferienaktion überraschten 
wir die Top Leser 2018 mit einem klei-
nen Dankeschön. Über einen kuscheli-
gen „Leseknochen“ für gemütliche Le-
sestunden durften sich folgende Kinder 
freuen:
Stutz Simon: 309 Entlehnungen, 
Humer Sophie: 213 Entlehnungen, 
Stutz Silke: 175 Entlehnungen

Bitte folgenden Termin gleich vormer-
ken:

Buchausstellung, 
Sonntag, 17. November 2019 

ab 9.30 Uhr 
Volksschule Michaelnbach

Wie auch in den vergangenen Jahren 
möchten wir euch die Gelegenheit bie-
ten, in aktuellen Büchern zu schmökern 
und diese bei Gefallen sofort zu erwer-
ben. Gemütliche Stunden bei Kaffee und 
Kuchen erwarten euch!

Der Fotograf kommt!Aus der Michaeln­
bacher Bücherei

Sehr herzlich laden wir alle Mütter und 
Väter mit ihren Kindern von 0-3 Jahren 
zum Baby/Kleinkind-Treff ein. 
In gemütlicher Runde bietet der Treff 
eine tolle Gelegenheit, um sich mit an-
deren Eltern auszutauschen, während 
die Kinder miteinander spielen und ihre 
Umwelt mit allen Sinnen entdecken.
Die Aktivitäten reichen vom gemeinsa-
men Spiel, über Zeit in der freien Natur 
bis hin zu kindgerechten Basteleien ent-
sprechend der Jahreszeit.

Wann
Start ist am Mittwoch, 2. Oktober von 
9.00 – 11.00 Uhr
Weitere Termine:  16. Oktober, 30. Ok-
tober, 13. November
Wo
Jugendraum (im Bauhof Michaeln-
bach - 1. Stock), Waldweg 1, 4712 Mi-
chaelnbach

Um den Baby/Kleinkind-Treff gut 
vorbereiten zu können, bitten wir um 
Anmeldung bei Helene Wimmer 
(0660/2763489) oder Claudia Peham 
(0660/6531982) bis 27. September.

Da die Organisation über eine Whats-
App Gruppe erfolgt, bitte bei Interesse 
einfach melden, damit alle Infos weiter-
gegeben werden können. Ein Einstieg 
ist jederzeit möglich. 

An dieser Stelle ein großes DANKE an 
Martin Renetseder (www.die-krabbel-
kiste.at), der für den Baby/Kleinkind – 
Treff ein Labyrinth nach den pädagogi-
schen Prinzipien von Emmi Pikler sehr 
kostengünstig zur Verfügung gestellt 
hat.

Baby / Kleinkind - Treff startet wieder!
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Aus den Pollhamer Vereinen

Für viele PollhamerInnen und auch Be-
sucherInnen aus den umliegenden Ge-
meinden ist seit 26. April jeden Freitag 
von 15:00 bis 18:00 BAULA Zeit - Zeit 
zum Einkaufen und Zeit für Kaffee und 
Kuchen (Krapfen).
BAULA ist mittlerweile gut eingelebt 
in den Räumlichkeiten des alten Pfarr-
heims und versucht in einem kleinen 
und überschaubaren Rahmen auf ge-
sunde Lebensmittel von unseren Nah-
versorgern den Bauern und gelebte 
Gemeinschaft von ProduzentInnen und 
KonsumentInnen zu schauen. 3 gemüt-
liche Kaffeehaustische laden zum z`am-
sitzen und ratschn ein.

BAULA ist auch ein Ort sich einzubrin-
gen und mitzuarbeiten.
Wir haben erlebt, wie der kleine Bauern-
laden in den letzten 3 Monaten nicht nur 
das Bedürfnis nach gesunder Nahrung 
sondern auch nach sozialer Zugehörig-
keit stillt und darüber freuen wir uns.
Natürlich freuen wir uns über Verstär-
kung des BAULAteams, zum Beispiel 
über Jugendliche, die uns im Kaffee oder 
beim Verkauf unterstützen oder auch 
über neuzugezogene PollhammerInnen, 
die ein sinnvolles Projekt unterstützen 
wollen oder einfach PollhamerInnen 
besser kennenlernen möchten.
Neben Lebensmittel aus der Region und 
einem kleinen Plausch gibt es mittler-
weile auch gelungenes Kunsthandwerk, 
wie z.B. Schmuck und Ziergegenstände 
aus Ton, Zwirnknöpfe in den verschie-
densten Farben und Größen, Körper-
öle in verschiedensten Duftnoten, Ge-
schenkverpackungsideen aus Papier 
oder Glückwunschkarten und selbstge-
nähte Kinderkleider.

Heit is Freitag - heit is BAULA-
tag oder was koch ich heute
Frühstück: Tee oder Kaffee, Milch, Brot, 
Semmerl, Fruchtaufstrich (Marmelade), 
Honig, Müsli, Joghurt, ...
Mittagessen: Gemüse, Grillfleisch, 
Wurst (z.B. Wurstknödel), Nudeln, Eier, 
Milch (z.B. Kaiserschmarrn), Öle, Es-
sig, Knacker, Bratwürstl, Dinkelreis, 
Dinkelgries, Schafkäse (z.B. mit Toma-
ten in Folie oder paniert), Salate, Erdäp-
fel, ...
Jause: z.B. alles für Griesbrei, Brot, 
Wurst, Fruchtjoghurt, Käseschnüre, 
Mozzarella, Knacker (Maurerforelle), 
Most und Apfelsaft, Schmalz, Kochkä-
se, Salat, für die Großen evtl. auch mal 
einen Schnaps, ...

BAULA ist Zeit für Regionalität, Ge-
mütlichkeit und Kommunikation.

Projekt Pollham
Zaininger Daniela

DIE BAULA - Der BAUernLAden

Lebensmittel und Handwerk aus der 
Region

Freitag, 11. Oktober, 20.00 Uhr
mit der FREINDAL WIRTSCHOFT 

aus St. Wolfgang,
im Roßstoi beim „Wirt in Egg“

Alle Interessierten sind  
herzlich eingeladen!

Bessane Prob

 
 
 
 
 
 

 
 

Bezirksalten- und Pflegeheime 
Eferding, Hartkirchen, 

Grieskirchen, Gaspoltshofen, 
Peuerbach und Kallham 

 
 
 

40 Wochenstunden - Vollzeitbeschäftigung 
Funktionslaufbahn: GD 12 (Jahresbruttogehalt mind. 44.372 Euro) 
 
 

v 
HEIMLEITERER/IN  

E40 Wochenstunden - Vollzeitbeschäftigung 

Funktionslaufbahn: GD 12 (Jahresbruttogehalt mind. € 44.372) 

MLEITER/IN 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Den vollständigen Ausschreibungstext 
und weitere Informationen finden Sie unter: 

www.shv-eferding.at 
www.shvgr.at 

 
 
 
 

Dipl. Gesundheits- und 
Krankenpfleger/in (DGKP) 
Teil- oder Vollzeitbeschäftigung 
Funktionslaufbahn: GD 16  

 

 
 

Fach-Sozialbetreuer/in 
„Altenarbeit“ (FSB-A) 
Teil- oder Vollzeitbeschäftigung 
Funktionslaufbahn: GD 18 + 50%GHZ 

 

Pflege-Fachassistent/in (PFA) 
Teil- oder Vollzeitbeschäftigung 
Funktionslaufbahn: GD 18 + 100%GHZ 

Heimhelfer/in (HH) 
Teil- oder Vollzeitbeschäftigung 
Funktionslaufbahn: GD 21 

Dipl. Sozialbetreuer/in 
„Altenarbeit“ (DSB-A) 
Dienstort: BAPH Peuerbach 
Teil- oder Vollzeitbeschäftigung 
Funktionslaufbahn: GD 18 + 50%GHZ 



Seite 16

Löschgeräte sind in zweijährigen Ab-
ständen von fachkundigen Personen 
überprüfen zu lassen - etwaige Mängel 
müssen behoben werden.
Daher bieten wir als FF Poll- 
ham die Möglichkeit, in Zu-
sammenarbeit mit einem Fa-
chunternehmen, Ihre Feuer-
löscher kostengünstig über 
prüfen zu lassen. 
Natürlich besteht auch die Möglich-
keit neue Brandschutzartikel zu erwer-
ben  (Feuerlöscher, Löschdecken, …). 

Samstag, 21. September 2019
von 8:00 bis 12:00 Uhr 

im Zeughaus der FF Pollham

Sollten Sie an diesem Tag verhindert 
sein, besteht die Möglichkeit den Feuer-
löscher bereits am Freitag, 20. Septem-
ber, zwischen 19 und 20 Uhr abzugeben 
und diesen nach Terminvereinbarung 
wieder abzuholen. Für Fragen steht Ih-
nen unser Gerätewart Thomas Spicker 
(0664/885 833 62) gerne zur Verfügung.

FeuerlöscherüberprüfungLandesbewerb 2019
Wir blicken auf eine erfolgreiche Be-
werbssaison zurück und konnten auch 
heuer an die Erfolge der vergangenen 
Jahre anschließen!

Jugend:
Die Kooperation mit der Jugend der 
Freiwillige Feuerwehr Weeg hat sich 
bezahlt gemacht und die Jugendgrup-
pe Pollham-Weeg wurde zur BESTEN 
Gruppe des Bezirks gekürt! Trotz sehr 
kurzer Zusammengewöhnphase wenige 
Wochen vor dem Landesbewerb, funkti-
onierte bereits alles Hand in Hand. Mit 
einer grandiosen Zeit von 42,20 beim 
Hindernislauf und 72,02 beim Staffell-
auf konnten wir den 6. Platz im 1. Rang 
in Bronze ergattern!
In Silber verließ uns leider das Glück. 
Die Zeiten von 55,87 beim Hindernis-
lauf und 70,53 beim Staffellauf wären 
sehr gut gewesen. Durch ein Verlassen 
der Endaufstellung kassierten wir 10 
„Hoasse“.

Aus den Pollhamer Vereinen
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Die „Peter Mayer Hofkapelle aus Andorf“ ist verrückt, nachdenklich, lustig und tiefgründig. Wenn die vier 
Musiker Peter, Nora, Andi und Michl loslegen, dann gibt’s Ganslhaut, ausgelassenes Tanzen und viel zu 
lachen. In ihrer Musik vereinen sich traditionelle österreichische Klänge und Jazz zu „neuer österreichischer 
Volksmusik“.  
 

Gesungen wird auf innviertlerisch, musiziert, was die Welt so hergibt, und getextet, was jeden berührt.  

Eine Veranstaltung der Pfarre Pollham! 

Siegergruppen des Bezirkes Grieskir-
chen - im Vordergrund die Jugendgruppe 
Pollham-Weeg

Bewerbsgruppe:
Unsere Jungstars in der Bewerbsgruppe 
können sich sehen lassen und haben sich 
am Land sehr gut bewiesen.
In Bronze erreichten wir den 51. Platz 
mit einer Laufzeit von 38,15 und 54,75 
im Staffellauf.
In Silber lief es fast noch ein bisschen 
besser, mit einer Laufzeit von 43,15 und 
55,81 im Staffellauf erreichten wir einen 
tollen 41. Platz.

Die Pollhamer Feuerwehr berichtet
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Fit- und Konditionsgymnastik
mit Robert Mair
Start: 09. Oktober 2019
Zeit: Mittwoch, 19:00-20:00 Uhr
Häufigkeit: wöchentlich
Kosten: 	Mitgliedsbeitrag
Anmeldung: nicht erforderlich

Pilates und 
Stabilisationstraining
mit Gerda Doppler (Lizenzierte Life 
Kinetik-, Dipl. Body-
Vital und Dipl.  Pi
latestrainerin, fit für 
Österreich-Trainerin)

Start: 07. Oktober bzw. 
10. Oktober
Zeit: Montag, 18.00 - 19.00 Uhr oder 
19.15 - 20.15 Uhr oder Donnerstag, 
18:00 - 19:00 Uhr
Häufigkeit: wöchentlich - 10 Termine
Kosten:	50 € (Mitglieder) 
	 60 € (Nichtmitglieder)
Anmeldung: gerda.doppler@gmx.at 
oder 0664/5881186

Pilates ist ein ganzheitliches Training, 
welches aus Übungen besteht, die 
sowohl Körper als auch Geist trainier- 
en. Das natürliche Muskelkorsett, die 
Tiefenmuskulatur und die abgeschwäch
te Muskulatur werden gekräftigt und 
die Energieversorgung im Körper wird 
durch die richtige Atmung optimiert. 
Stabilisationstraining sind Übungen, 
die für mehr Körperspannung sorgen, 
deine Balance fördern, deine Körper
mitte stärken und damit vor allem deiner 
Haltemuskulatur dienen.

NEU: Life Kinetik
mit Gerda Doppler
Start: 02. Oktober2019
Zeit: Mittwoch 18:00 - 19:00 Uhr
Häufigkeit: wöchentlich – 5 Termine
Kosten: 	60 €
Anmeldung: gerda.doppler@gmx.at 
oder 0664/5881186

Wahrnehmung + Gehirnjogging 
+ Bewegung = mehr Leistung 

Werde effektiver, leistungsfähiger, 
stressresistenter, aufnahmefähiger und 
selbstbewusster! Bringe mehr Spaß in 
dein Leben!
Es sind keine Vorkenntnisse notwendig! 
Es gibt keine Altersbeschränkungen! 
Jetzt kann endlich jeder mehr von seinen 
Möglichkeiten nutzen!

Life Kinetik hilft deinem Körper, die 
Reserven deines Gehirns zu entfalten. 
Durch spaßige Bewegungsaufgaben 
wird dein Gehirn gezwungen, neue 
Verbindungen zwischen den Gehirn
zellen zu schaffen.
Je mehr dieser Verbindungen bestehen, 
desto höher ist die Leistungsfähigkeit des 
Gehirns. Da dieses Training körperlich 
kaum belastend  ist, unterstützt es jeden, 
egal welchen Alters und Fitnessgrads, 
bei seiner persönlichen Entwicklung.

Programm der Sportunion Pollham
Liebe Sportlerinnen und Sportler!

Der Kulturverein Pollham für Theater 
und Brauchtum lädt recht herzlich zur 
Theateraufführung ein:
Paul Hartmann, Landwirt und Hob-
bymaler, hat seinen Hof herunterge-
wirtschaftet. Seine vermeintlich letzte 
Rettung: der neue Zuchtbulle Bruno. 
Doch der weigert sich, seine Arbeit 
zu erledigen. Bruno interessiert sich 
nur für das eigene Geschlecht, was 
zu einigen Missverständnissen führt. 
Auch mit der Malerei kommt er nicht 
weiter. Sein letztes Bild wurde vom 
Zuchtbullen zerstört. Da hat Freund 
Franz die Idee mit der Modeschau im 
Ochsenstall. Es fallen die Models aus 
und müssen ersetzt werden. Die Ehe-
frau Mathilde und ihre Freundinnen 
mischen kräftig mit. Paul soll eine 
Halbschwester haben, prompt melden 
sich gleich mehrere.
Das alles kann doch nicht gut ausge-
hen, oder?

Aufführungstermine:
Samstag: 19. Okt. 2019, 19.30 Uhr
Sonntag: 20. Okt. 2019, 18.00 Uhr
Samstag: 26. Okt. 2019, 19.30 Uhr
Sonntag: 27. Okt. 2019, 15.00 Uhr

im Pfarrsaal Grieskirchen

Kartenpreise:
Erwachsene: € 10,-
Kinder bis 12 Jahren: € 3,-

Sitzplatzreservierung: Erika Aichlse-
der (07248/66914 oder 0650/8112006), 
aichlsedererika@gmail.com

Theater „Modeschau 
im Ochsenstall“

Volksbühne Pollham
Der Kulturverein Pollham für Theater und Brauchtum 

präsentiert mit Lust am Schauspiel eine Komödie von Jonas Jetten:

www.volksbuehne-pollham.at

Modeschau
im Ochsenstall

Foto: © Volksbühne

Pöttinger Straße 24, 4712 Micha- 
elnbach, gepl. Fertigstellung ab  
November 2020!
Top 1 (Erdgeschoß) und Top 2 
(Obergeschoß) jeweils 60 m²,  
incl. Kellerabteil; Miete incl. Heiz-
kosten jeweils 480 €  
zusätzlich Betriebskosten 

Kontakt: Wolfgang Schweizer, 
4785 Freinberg 76, 06503210555, 
schweizer.wolfgang@aon.at

Wohnung zu 
vermieten

Anfang Oktober startet wieder unser Bewegungs-Programm im Turnsaal der  
Volksschule Pollham. Wir freuen uns über eure Teilnahme!
Euer Team der Sportunion Pollham
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Freitag, 10. Oktober 2019 
um 19.30 Uhr

s´Wirtshaus St. Thomas

Gast: Daniela Zaininger aus der Träger-
gruppe des Dorfladens in Pollham

Auf einen interessanten Abend 
und euer Kommen freut sich 

die FAIRTRADE Gruppe St. Thomas
Alois, Silvia, Maria

Aus den Thominger Vereinen

Regionale Produkte und fairer 
Handel - Teil unseres Einkaufs?

In lockerer Atmo-
sphäre wollen wir 
uns über unsere Ein-
kaufsquellen und 
Einkaufsgewohnheiten austauschen, 
Tipps weitergeben. Dies soll unser Be-
wusstsein zu globalen Zusammenhän-
gen erweitern und unser lokales Han-
deln bzw. Einkaufsverhalten bestärken 
oder auch verändern.

Die musikalische Sommerpause neigte 
sich, wie auch in den vergangenen Jah-
ren, durch unser Ferienprogramm, dem 
Pfarrfrühschoppen und unserem ersten 
Musiausflug, dem Ende zu und wir star-
teten die Probenarbeit für unser Herbst-
konzert.

Ferienprogramm
Am 7. August fand unser alljährliches 
Ferienprogramm statt. Damit die Tho-
minger Kinder Musiluft schnuppern 
konnten, übten wir mit ihnen das Mar-
schieren und in einigen Spielen wurden 
den Kindern Noten und Notenwerte nä-
her gebracht. Das Ausprobieren der un-
terschiedlichen Musikinstrumente kam 
natürlich auch nicht zu kurz. 

Für die, die nun Lust bekommen haben, 
in die Welt der Musik hineinzuschnup-

pern, haben wir eine 
tolle Möglichkeit: 
das Erlernen der 
Blockflöte! 
Simone Störinger bietet dieses Schul-
jahr Blockflötenunterricht an (1 Stunde 
pro Woche in der Gruppe; voraussicht-
lich samstags, Zeit und Ort nach Verein-
barung). 
Bei Interesse meldet Euch bei Simo-
ne (0677/62862476) oder bei unse-
rem Obmann Andreas Meindlhumer 
(0664/9329040).

Musiausflug
Nach Schlierbach führte uns unser aller
erster Musiausflug. Nach einer kleinen 
Wanderung bestritten wir die Kremsta-
ler Landmatura, die wir alle mit Aus-
zeichnung bestanden. Den lustigen Tag 
ließen wir im S'Wirtshaus gemütlich 
ausklingen.

Herbstkonzert „Mystische Wel-
ten“
„Mystische Welten“ – diese beiden Wor-
te beschreiben unser diesjähriges Kon-
zertprogramm, das am 27. Oktober um 
14:30 Uhr im Mehrzwecksaal stattfin-
det, perfekt. Wir werden Euch musika-
lisch in die verschiedensten Welten ent-

Des spüt se bei da Thominger Musi o…

führen – sei es in das nebelverhangene 
Schottland, in die Gletscherlandschaften 
dieser Welt oder in den abenteuerlichen 
Orient. Ein weiterer Konzerthöhepunkt 
wird der Auftritt unserer Jungendkapel-
le Greenhorns sein - auch sie werden 
Mystisches zum Besten geben!

Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher!

Euer MV St. Thomas

Herzliche Einladung zum Eine-Welt-Treff 
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Freude am Brauchtum
Der Verein der Brauchtums-Schützen 
St. Thomas wurde im Jahr 2015 gegrün-
det, um das kirchliche Brauchtum des 
Fronleichnamsschießens aufrecht zu 
erhalten und den gesetzlichen Verände-
rungen der Zeit zu entsprechen. 
Wir sind ein Verein, der dem OÖ. Lan-
desverband der Prangerschützen ange-
hört, die das Lärmbrauchtum in Oberös-
terreich pflegen.
Hocherfreut durften wir am 16. Juni 
2019 die neue Fahne von der Fahnen-
mutter Bettina Hinterberger und den 
Fahnenpatinnen Waltraud Mairhu-
ber, Karin Sallaberger, Lisa Lehner 
und Brigitte Fischbauer übernehmen.

Klosterhandwerk
Die Fahne wurde in der Paramentik im 
Kloster Steinerkirchen in mühevoller 
Kleinstarbeit gestickt. Handgestickte 
Fahnen werden in Österreich nur in die-
sem Kloster hergestellt. Sie bekamen 
dafür auch den ersten Preis für österrei-
chisches Handwerk. 
Eine neu genähte Fahne wird in Stein-
erkirchen nur ca. alle 5 Jahre gemacht. 
Möglicherweise ist unsere Fahne die 
letzte, da es keinen Nachwuchs mehr für 
dieses Handwerk gibt. 

Im feierlichen Rahmen der OÖ Landes-
standarte und weiterer 14 Vereinsfahnen 
wurde nach einem festlichen Einzug in 
die Pfarrkirche St. Thomas die Fahne 
geweiht. Bei dieser besonderen Sonn-
tagsmesse konnten sehr viele Pran-
gerschützenvereine aus OÖ und dem 
benachbarten Bayern, sowie die Pfarr-
bevölkerung, die Goldhaubengruppe 
und die Feuerwehr begrüßt werden. Die 
Fahne wurde von Pfarrer Eschlböck ge-
weiht und durch die Fahnenmutter und 
die Fahnenpatinnen nach dem traditio-
nellen Brauch an den Verein und unse-
ren Fähnrich übergeben. 

In der festlich geschmückten Kirche 
fand der Festgottesdienst mit berühren-
den Texten und besonderer musikali-
scher Gestaltung durch die Sängerrunde 
statt. Beim Auszug wurden nach dem 
sogenannten Fahnenkuss die Erinne-
rungsbänder für alle anwesenden Verei-
ne übergeben. 

Bei der anschließenden Agape im Pfarr-
heim und später beim Wirtshaus Salla-
berger konnte die Fahnenweihe noch 
würdig gefeiert werden.
Ich bedanke mich noch besonders bei 
der Fahnenmutter und den Fahnenpatin-
nen für die Fahne. 

Ein großer Dank gebührt den vielen 
Mitwirkenden bei der Planung, Gestal-
tung und Ausführung der Feier.
Ich bedanke mich weiters für das um-
fangreiche Fahnenzubehör bei unserem 
Bürgermeister DI Josef Lehner und ei-
nigen weiteren Spenderinnen und Spen-
dern. 

Bei zukünftigen Veranstaltungen wer-
den wir diese einzigartige Fahne würde-
voll ausführen und in Ehren halten.

Humer Rudolf, Präsident der  
Brauchtums-Schützen St. Thomas

Fahnenweihe des Schützenvereines St. Thomas
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Hochzeit 
Christoph und Vera 
Ecker
Sehr gefreut haben wir 
uns über die Einladung 
unseres Kameraden 
Christoph Ecker und 
seiner Frau Vera zu de-
ren kirchlicher Trauung 
am 6. Juli. 
Mit 34 Kameradinnen 
und Kameraden, sowie 
der Feuerwehrfahne be-
gleiteten wir das Braut-
paar an ihrem Ehrentag. 
Noch einmal herzlichen 
Glückwunsch, vielen 
Dank für die Einladung 
und weiterhin alles 
Gute.

Aus den Thominger Vereinen

FF St. Thomas beim 6-Bezirke-
Jugendlager
Die 20 Mitglieder der Feuerwehrjugend 
nahmen am zweiten Turnus des 6-Be-
zirke-Jugendlagers in der Region Peu-
erbach teil. Die Jugendlichen und ihre 
Betreuer verbrachten drei perfekt orga-
nisierte und spannend gestaltete Tage. 
Das Jugendlager mit insgesamt über 
2.800 Teilnehmern ist eine enorme He-
rausforderung für die Veranstalter und 
erfordert eine große Anzahl freiwilliger 
Helfer. Eine Gruppe aus den Reihen der 
FF St. Thomas besetzte am 19. Juli für 
einen Abend die Getränkeausschank in 
der Festhalle.

Ferienprogramm „Ein Tag bei 
der Feuerwehr“
Auch ohne die eigentlich so beliebte 
Wasserrutsche hatten knapp 40 Kinder 
am 17. August wieder viel Spaß mit Ge-
schicklichkeitsspielen zum Thema Feu-
erwehr, bei der Anprobe von Einsatzbe-
kleidung und Ausrüstung, oder bei den 
Rundfahrten mit dem Feuerwehrauto. 
Die abschließende Jause durfte selbst-
verständlich auch nicht fehlen. 

Kameradschaftspflege auf der 
Asphaltbahn
Mit wechselnden Veranstaltungsorten 
treffen sich die Partnerfeuerwehren 
Neukirchen am Inn und St. Thomas 
zum freundschaftlichen Kräftemes-
sen mit Eis- und Asphaltstöcken. Am 

24. August fand auf der Asphaltbahn in 
St. Thomas das diesjährige Sommertur-
nier zwischen den beiden Wehren statt, 
das unsere Mannschaft für sich entschei-
den konnte. Der eigentliche Sieger war 
aber wie immer die gelebte und gepfleg-
te Freundschaft und Kameradschaft.

Nächste Termine
Feuerlöscherüberprüfung
Am 28. September 2019 findet von 
8.00 bis 12.00 Uhr eine Feuerlöscher
überprüfung im Feuerwehrhaus statt.

Herbstfest
Sehr herzlich laden wir auch zum 
Herbstfest am 12. und 13. Oktober 
2019 ins Feuerwehrhaus ein. Bei Schön-
wetter findet am Samstag das im Früh-
jahr leider ins Wasser gefallene Riesen-
wuzzlerturnier (Infos unter 0664 / 619 
81 80, 04121@gr.ooelfv.at oder 0664 / 
132 43 74) statt, am Sonntag erwarten 
Sie wieder die traditionellen Thomin-
ger Grillhendl, Schnitzel und eine große 
Tombola.

Aus der Thominger Feuerwehr

Fahrzeuge gesucht
Für technische Übungen sind wir stän-
dig auf der Suche nach Fahrzeugen, an 
denen wir mit dem hydraulischen Ret-
tungsgerät trainieren können. 
Wer ein entsprechendes Fahrzeug abzu-
geben hätte, bitte bei Kommandant Ro-
man Achleitner (0664 / 132 43 74) oder 
Schriftführer Michael Lehner (0664 / 
619 81 80, 04121@gr.ooelfv.at) mel-
den. Die Entsorgung des zerschnittenen 
Fahrzeuges wird von uns übernommen.
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Regionales

Der Tischtennisverein Waizenkirchen 
bietet im Rahmen der Nachwuchsför-
derung ab Oktober jeden Montag von 
17:30 - 19:00 Uhr das Kindertraining 
an. Nachdem dem Tischtennissport kei-
ne Altersgrenzen gesetzt sind, sind dazu 
auch Eltern und allgemein Erwachsene 
eingeladen. Wir bitten dazu um eine 
kurze Terminvereinbarung. Nähere In-
fos dazu auf: www.tt-waizenkirchen.
com

Allgemeine Infos zum Tischtennissport: 
Tischtennis ist seit 1988 eine olympi-
sche Sportart. Wegen der geringen Ver-
letzungsgefahr und der gleichmäßigen 
Belastung des Körpers zählt Tischtennis 
zu den gesündesten Sportarten, die bis 
ins hohe Alter ausgeübt werden können. 

Tischtennis in Waizenkirchen

Tischtennis stellt Anforderungen an die 
koordinativen Fähigkeiten und vermit-
telt viele Schlüsselkompetenzen wie 
Zielstrebigkeit, Kreativität, Belastbar-
keit, Konzentrationsfähigkeit, und vie-
les mehr. Es ist die perfekte Sportart für 
Jung und Alt!

Liebe Eltern, Kinder und Tischtennisinteressierte!

Die Offene Stillgruppe Grieskirchen 
lädt alle (werdenden) Mütter und auch 
Väter zu folgenden Treffen ein!

8. Oktober 2019, 9:00 - 11:00 Uhr
Entstehung und Behandlung der
Postpartaldepression 
mit Kerstin Mitterhauser Pöttinger, 
Psychotherapeutin

22. Oktober 2019, 9:00 - 11:00 Uhr
Leuchtturm sein - wie ich meinem 
Kind Halt gebe 
mit Mag. Susanne Silber, Integr. El-
tern-Säugling-Kleinkind Beraterin

5. November 2019, 9:00 - 11:00 Uhr
Erste Hilfe im Säuglings- und  
Kleinkindalter 
mit Notfallsanitäter Rainer Trawöger

Alle Veranstaltungen finden im Yogo 
Yoga Studio in Grieskirchen statt.

Elternbildungsgutscheine sind einlös-
bar!

Weitere Informationen zu den Vorträgen 
unter www.stillgruppe grieskirchen.at

Offene Stillgruppe 
Grieskirchen

Tag des offenen  
Ateliers
Am Samstag, 19. und Sonntag, 
20.  Oktober lädt Elke Muckenhumer 
von 12.00 bis 18.00 Uhr in ihr Atelier  
nach Minithal 3, 4712 Michaelnbach, 
ein.
Sie präsentiert neueste Schmucktrends 
und Stofftaschen zur Tracht und für den 
Alltag.
Elke Muckenhumer ist eine von über 
360 Ausstellern an diesem Wochenende.

Am 19. November 2019 findet um 
18:00  Uhr an der Handelsakademie 
Eferding ein Info-Day statt. Zukünftige 
Schülerinnen und Schüler und deren El-
tern sind dazu herzlich eingeladen.

Was erwartet sie?
Schulführungen, informative Kurzvor-
träge und Gespräche mit Lehrerinnen 
und Lehrern - so präsentiert sich die 
HAK Eferding.
Interessierte Schülerinnen und Schüler 
können sich bereits an diesem Tag für 
diese weiterführende Schule voranmel-
den.

Tag der offenen Tür - 
HAK Eferding

Im August war im Ort Michaelnbach 
der Maschinenring mit dem Heiß-
schaumgerät unterwegs. Mit dem 
aufgebrachten Dampf wird das Un-
kraut am Straßenrand umweltfreund-
lich bekämpft.

Unkrautbekämpfung
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Wir gratulieren herzlich!

Der Namenstag des Pollhamer Pfarrpatron, des Hl. Laurentius 
von Rom, fällt auf den 10. August. Dieser Ehrentag wird zum An-
lass genommen um besondere Hochzeitsjubiläen gemeinsam mit 
Pfarre und Gemeinde zu feiern. Zwei Paaren durften wir zu einem 
ganz besonders seltenen Jubiläum gratulieren. Sie feierten die 
Steinerne Hochzeit (=67,5 Jahre verheiratet).  

sitzend vlnr.: Trattner Maria und August (67,5 Jahre); Doppel-
bauer Maria und Johann (67,5 Jahre)
stehend: Pfarrgemeinderatsobfrau Helga Hofinger, Humer 
Ernestine und Johann (40 Jahre), Demmelmayr Johann und 
Erika (50 Jahre), Bgm. Ernst Mair, Greinecker Josef und Inge 
(25 Jahre), Diakon Wolfgang Froschauer, Greinecker Elisabeth 
und Johann (25 Jahre), Moser Christine und Walter (40 Jahre), 
Vbgm. Regina Waselmayr

Pollhamer Geburtstagsjubilare (ohne Foto)

September
Roither Friedrich (82), Egg
Etzinger Pauline (89), Kaltenbach
Kirnbauer Anna (81), Kleingerstdoppl

August
Demelmayr Maximilian (89), Egg
Jungreithmayr Paula (81), Aigelsberg
Trattner Maria (92), Hainbuch

Johann Schwaighofer (80), Hornesberg, Pollham Hermann Weinberger (85), Hornesberg, Pollham

Rosa Stockinger (90), Haid, Michaelnbach Franz Humer (80), Hainbuch, Pollham

Ehejubilare in Pollham
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Wir gratulieren herzlich!

Maria und Alois Wohltan, Kiesenberg, Michaelnbach
Goldene Hochzeit (50 Jahre)

Hedwig Scharinger (85), Aichet bei Grub, Michaelnbach

Rosemarie und Anton Hofinger, Grieskirchner Str.,  
Michaelnbach, Goldene Hochzeit (50 Jahre)

Karl Demmelbauer (80), Forsthof, Pollham

Die bekannte K. u K.  
Original Hoch- und 
Deutschmeisterkapelle 
hat in Michaelnbach ei-
nen Zwischenstopp ein-
gelegt und der Fa. Gour-
metfein einen Besuch 
abgestattet. 
Dabei wurde auch das 
musikalische Können 
zum Besten gegeben.

Besuch durch K. u. K. Hoch- und  
Deutschmeisterkapelle

Im Rahmen des 10 Jahr-Jubiläums von 
Spar Strauß in Michaelnbach lud Josef 
Strauß zu einem Frühschoppen ein.
Josef Strauß eröffnete gleichzeitig die 
neue Jausenecke, in die er herzlich ein-
lädt.

Frühschoppen bei 
Spar Strauß
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Pollham und St. Thomas

Nie wieder vergessen 
eine Abfalltonnen hi-
nauszustellen, das ist 
dank der kostenlo-
sen Smartphone-App 
„Abfall OÖ“ mög-

lich. Nach dem erstmaligen Einstellen 
der Adresse erscheint ein detaillierter 
Abhol-Kalender. Dabei können Sie 
selbst entscheiden, ob und an welche 
Abfuhrtermine Sie wann erinnert wer-
den möchten.

Nach einer Änderung des Entsor-
gungsunternehmens beim Bioabfall 
gibt es ab Mitte September neue 
Abholtermine. (siehe untenstehende 
Termine)

ACHTUNG - neuer Abholtag!
Dienstag, 24. September
Dienstag, 08. Oktober
Dienstag, 22. Oktober
Dienstag, 05. November
Dienstag, 03. Dezember

Änderung bei Abholung der Biotonne
Die Erinnerung am Smart- 
phone - „Abfall OÖ“

  Anreise mit öffentlichem Verkehrsmittel (LILO) möglich. Shuttledienst zwischen Bahnhof und Melodium steht zur Verfügung! 
 Fahrradparkplatz mit E-Bike-Ladestationen bei der Rathausplatzeiche. 
   Bildung von Fahrgemeinschaften schont unsere Umwelt.
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Sonntag, 6. Oktober 2019   Vom Korn zum Brot
                                                                                                                       Moderation: Martin Dammayr

Green 
Event

Eintritt € 2,50  ist Los f. Gewinnspiel. Tolle Preise! Kinder bis 16 Jahre frei! Die Eintrittskarte berechtigt nach Besuch d. Stempelstationen z. Gewinnspielteilnahme.

 ab 9:30 Standlmarkt
  10:00 – 12:30 Frühschoppen mit musikalischer Umrahmung durch die Musikgruppe „Hans & Gisi“
 ab 10:00 Die Seminarbäuerin Bettina Hinterberger gibt Kochtipps zu regionalen Produkten 
  in der Schauküche der Tischlerei Beyer.  
 ab 11:00 Mittagstisch (Bioregionalgeschäft einfach)
   12:30 – 12:45 Bühneninterview DI Alois Wimmesberger (Mühlenphilosophie)
   12:45 – 13:15 Musikgruppe „Dorfgfrasta“
   13.15 – 13.30 Buchpräsentation "Streuobstwiesen - Inseln der Vielfalt" von Josef Limberger
 13:30 – 14:45 Modeschau Treffpunkt Mode
 14:45 – 15:00  BühnenInterview Franziska Bernauer (Brot backen, Geheimnis „Sauerteig“)
 15:00 – 15:30 Musikgruppe „Dorfgfrasta“
 15:30 – 15:45 Bühneninterview Isabella Ranninger (Getreidesorten)
 15:45 – 16:15 Musikgruppe „Dorfgfrasta“
 ca. 16:15 Große Verlosung des Gewinnspiels
  (Genussgutscheine im Wert von je 50 Euro von Bioregionalgeschäft einfach, 3 x Gutschein für Salzoase Scheuringer in St. Agatha, 
  1 x Gutschein für eine Olstimerrundfahrt inkl. Wellnessaufenthalt für 2 Personen im Revitahotel Kocher in St. Agatha, u. a. m.)

Die Landjugend des Bezirks Grieskirchen 
lädt zum Bezirksball am 12. Oktober in 
das Melodium Peuerbach ein.


